

Fragen zur Sabbatschullektion
2.Vierteljahr 2024: Vom Schatten zum licht

[bookmark: _Hlk141622129][bookmark: _Hlk145924620]5. Thema: Glaube allen Widrigkeiten zum Trotz (4.5.2024)

Einstiegsfrage: Was schätzen wir an den protestantischen Reformatoren? 

[bookmark: _Hlk163383270]Lesen: Ps.119,103.104 Allein Gottes Wort bringt Freude und Orientierung
Gottes Wort macht klug, haben wir gelesen. Was hatten die Reformatoren durch fleissiges Bibelstudium über Gott gelernt? Was vermochten sie mit der Kraft Gottes? Was bedeuten ihre Leitsätze wie «sola Scriptura, sola Gratia, sola Fide»? Möchten wir dazu stehen, auch wenn man sich heute für die Reformation entschuldigt? Warum sollte man Gottes Wort nicht nach Belieben zerpflücken?

Lesen: 2 Kor.2,14 Gottes Wort ist siegreich und ein Segen, wenn wir es weitergeben
Paulus nennt sich der Allergeringste, fühlt sich aber als Sieger. Wie müssen wir das verstehen? Wer sind die Sieger in Gottes Augen? Wie wird man zum geistlichen Sieger? Was braucht es, um ein Wohlgeruch oder ein Brief für andere zu sein? Welche Rolle spielen Andacht, Bibelstudium und Gebet?

Lesen: Joh.16,13-15 Der Heilige Geist offenbart biblische Wahrheit
Was sagt uns der Text, wenn es um Bibelauslegung geht? Wie wird man offen für den Heiligen Geist?  Wie hindert man Gottes Einfluss? Warum muss die Bibel in sich stimmen, wenn der Hl. Geist als Ausleger hilft? Jesus verkündetet z.B. in Matthäus 24 Zukünftiges. Wie ergänzen diese Aussagen auf wundersame Weise alles was vor oder nachher prophezeit wurde? Wie kann das Lesen der Bibel zu einem geistlichen Erlebnis werden? Haben wir Gottes Führung beim Studium erlebt?

Lesen: Röm.3,23.24.27 Erlöst allein durch Gottes Gnade
Haben wir manchmal das Gefühl, Gott kann uns unmöglich annehmen, obwohl wir an Jesus als Erlöser glauben? Was muss das Wort «Freispruch» bedeuten für einen Todeskandidaten? Oder «Loskauf» für einen Sklaven? Was bedeutet das Wort «Sühne» oder «Versöhnung»? Verstehen wir den grossen Eifer und die Freude Martin Luthers über das was er entdeckte - «sola Gratia»? Was war ihm wichtiger als die Grundsätze der Kirche? 

Lesen: Röm.3,31 Gehorsam ist die Frucht des Glaubens
Gehorsam ist die Frucht des Glaubens. Was meint das? Was hatte Jesus über den Weinstock und die Reben gesagt (Joh.15,5)? Warum ist Liebe die wesentliche Treibkraft und Motivation des christlichen Lebens? Was hilft, eine Freundschaft mit Jesus zu entwickeln? Was verändert sich in der Beziehung zu ihm, sobald wir anfangen seinem Vorbild nachzueifern? Warum sind pharisäische Gesetzlichkeit als auch die liberale Seite kontraproduktiv? Warum sind die Reformatoren unsere Vorbilder? Worauf möchten wir vor allem achten, angesichts des grossen Kampfes?

Gebet: Gott schenke uns eine Begeisterung für sein Wort und für unseren Erlöser. Er stärke uns im  Glauben, in der Liebe und in der Nachfolge. Danke für alle Hilfe, die er uns anbietet.
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